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Traktanden

1. Gemeinderechnung 2025:Genehmigung

2. Gemeindeverfassung Heimberg - Teilrevision 2026 -
Anderungen Anhang B,Ziffer 9, Fachausschuss für Kultur,
Freizeit und Vereine: Beschluss

3. Aarestrasse Heimberg - Ersatz Wasserleitung:
Kenntnisnahme Kreditabrechnung
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- Parkplatzregime Heimberg - Erfahrungsbericht
- Generationenleitbild
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Gemei nderechnung 2025: Genehmigung

Referent: Gemeinderat Patrick Schneider
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1. Rechnung 2025 im Vergleich zum Budget G
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Budget 2025:
Aufirandüberschuss GHF n3'661
Rechnung 2025:
Ertragsiiberschuss CHF376'807

Kernaussagel
Die Rechnung fällt, trotz tieferen allgemeinen
Steuereinnahmen, besser aus als budgeti€rt
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2. So setzt sich das Ergebnis 2025 zusammen GE
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Ergebnis in CHF
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F Positivabgeschlossen
haben Feuerwehr,
Wasser, Abwasser und
Abfall

) Der Steuerhaushalt wird
separat ausgewiesen

F Spezialfinanzierungen
sind zweckgebunden

Gesamthaushalt St€uerhaushalt

376'807 0 9'904 155'260 139'413 72'23',1
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3. Warum fällt die Rechnung besser aus
als budgetiert?

W
GE,[EJNDE
H Er4l3ERG

) Sachaufwand tiefer als budgetiert

> Transferertrag höher als budgetiert

> Finanzertrag höher als budgetiert

) Ausserordentlicher Ertrag rund CHF 2.33 Mio.

über Budget

) Grund: Entnahmen aus Neubewertungs- und

Schwankungsreserve

F Das hat das Jahresergebnis deutlich

verbessert

Kernaussage: Das bessere Ergebnis ist nicht nur operativ bedingt, sondern stark durch
ausserordentliche Effekte geprägt.

Budget 2025

-cHF 273'661

Aufi^/and-
überschuss

Operative
Effekte

tieferer
Auftvand
höherer
Ertrag

Finanzertrag

+CHF 277'187

über Budget

Ausser.
ordentliche

Effekte
+CHF 2.33

Mio
nicht

budgetiert

Rechnung
2025

+CHF 376'807

Ertrags-
überschuss
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4. Jahresergebnis im Dreijahresvergleich G
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Ertragsüberschuss
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9't7'907

376'807

) Alle drei Jahre
schliessen positiv ab

)2024war
aussergewöhnlich hoch

> 2025 bleibt im Plus, liegt
aber unter 2O24

2023 2024 2025

96'500

I
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5. Steuererträge: Rückblick und Ausblick G
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Fiskalertrag (Sachgruppe 40)
20500000

20000000

1S500000

19000000

18500000

'1 8000000

17500000

17000000

Mio. > 2025liegt unter dem
hohen Wert von 2024

F Für 2026 wird wieder
mit höheren
Steuererträgen
gerechnet

ts Der Verlauf bleibt von
der tatsächlichen
Entwicklung abhängig

17.46 Mio.

19.00 Mio.

2023 2024 2025 2026 Budget
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6. Grösste Nettoaufwände nach Aufgabenbereich fiElffiiRE

Nettoaufwand

Umweltschutz

Kultur/Freizeit

Verkehr

0.24 Mio.

0,26 Mio.

) Bildung und Soziale
Sicherheit sind die
grössten
Aufwandblöcke

> Die Allgemeine
Verwaltung folgt mit
deutlichem Abstand.

> Der direkte
kommunale
Spielraum ist in
diesen Bereichen
begrenä

> Diese Struktur ist für
unseren
Gemeindehaushalt
typisch

.78 Mio.

Allgemeine Verwaltung 2.85

Soziale Sicherheit 6.20 Mio.

Bildung 6.43 Mio.

0 2'000'000 4'000'000 6'000'000

9

@
7. lnvestitionen 2025: Budget und Realisierung fi
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CHF

12000000

1 0000000

8000000

6000000

4000000

2000000

0

6.99 Mio.

) 2025 wurden knapp 7 Mio.
Franken netto investiert

) Realisiert wurden 61.23o/o

des lnvestitionsbudgets

) Verschobene Projekte
bleiben für die nächsten
Jahre relevant

1.97 Mio.

Budget
2025

Rechnung
2025

Rechnung
2024

5
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8. Bilanz 2025: solide, aber mit engerem
Spielraum

GE
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W
/v\EINDE
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Bilamsumme
CHF 64.94 Mio

pN 31.122025

Bilanzüberschuss
CHF 10.88 Mio

Eigonkapital per 31.12.2025

Zinspflichtige
Fremdverschuldüng

CHF 10.0 Mio
um CHF 2.0 Mio. roduiort

Nettovermögen je
Einwohner/in
cHF 2',738

Zinsbelastungsanteil
0.14o/o

Selbstfinanzierungsgrad
23.45o/o

Heute solide Mittelwerden knapper

> Nettovermögen weiterhin vorhanden
) Verschuldung weiter reduziert

> lnvestitionen binden Liquidität
D Finanzplan zeigt später neues

Fremdkapital

Kernaussage: Die Gemeinde ist Ende 2025 bilanziell solide aufgestellt,
der finanzielle Spielraum wird mit den hohen lnvestitionen aber enger

LT

Botschaft S. 10, 13, 14

9. Ausblick 2026: positiver Betrieb,
hoher Finanzieru ngsbedarf
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16'000'000

14'000'000
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8'000'000

6'000'000

4'000'000

2'000'000

0

14.53 Mio. > Der laufende Betrieb
bleibt 2026 positiv

> Die lnvestitionen liegen
deutlich über der
Selbstfinanzierung

> Der Finanzplan zeigt
einen stark steigenden
Finanzierungsbedarf

) Mögliches
Fremdkapital Ende
2030: ca. CHF 38.07
Mio

11.36 Mio.

i) lrli l\,11.

Budget 2026

;Ertragsüberschuss rNettoinvestitionen rFinanzierungsfehlbetrag

6
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10. Beschluss G
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F Die Jahresrechnung 2025 schliesst positiv ab

D Die Gemeinde ist finanziell solide aufgestellt

) Der lnvestitions- und Finanzierungsdruck nimmt zu

D Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung der
Gemeinderechnung 2025
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Traktandum 2 W
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Gemeindeverfassung Heimberg - Teilrevision 2026

Anderungen Anhang B,Zltler 9,

Fachausschuss Kultur, Freizeit und Vereine: Beschluss

Referentin: Gemeindepräsidentin Andrea Erni Hänni
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Teilrevision Gemeindeverfassu n g

Anhang B, Ziffer 9
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I Au3schuss für Kultur, Freizeit und Vereino
Ständlger Fachausschuss mlt Entscheidbefugnis

Mitgliedenahl Bis 6 (Gemelndepräsidenuin, bis zu 5 Vereinsvorstände und/odsr
kulturinteressierte Personen)

Vorsitz Gemeindepräsidenvin

Stv-Regelung: Ausschuss konstituiert sich selbst
Einsits von Amtes wegen Sachbearbeiter/in Präsidiales
Sekretariat Abteilung Präsidiales
Wahlorgan Gemeinderat
Uebe8eordnete Behörde Gemeinderat
Finanzielle Befugnisse Gemäss Budget
Kemaufgaben - das kultur€lle Leben und die kulturelle Vielfalt in der Gemeinde stärken,

fördorn und würdigen
- Wertvolles Bestehendes erhalten, Neues ermöglichen
- Unterstütä ldeen und lnitiativen zu KulturprojeKen von Heimberger/innen

aus allen Kultursparton und fördert eln möglichst vielfältiges Kulturschaffen
- Beteiligung der Bevölkerung ermöglichen
- UnterstfiEungderVereine@
- Anerkennung neuerVereinezuhanden-der*lV
- Überprüft die Vereinsbeiträge und Jugendförderbeiträge im Rahmen des

Budgets
- Prüft projektbezogene Beiträge, für welche die Vereine separate Gesuche

stellen müssen, zu Handen des Gemeinderats

15
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Traktandum 3 GE
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Aarestrasse Heimberg - Ersatz Wasserleitung
Kenntnisnahme Kreditabrechnung

Referent: Gemeinderat Peter Leuenberger

L7

Ken ntn i s n ah m e Kred itabrec h n ung

w
GEAAEINDE
HEr4ERc

Die Gemeindeversammlung nimmt von der untenstehenden Kreditabrechnung
(Konto 7101.5031 .13) Kenntnis:

Kredit GV vom 07.12.2021

Realisierungskosten

Kreditunterschreitung

cHF 646'200.00

cHF 628'136.60

GHE__1C063-40 2.8%

Die Bauarbeiten konnten günstiger vergeben werden.
Die geringfügige Kreditunterschreitung von 2.8 %, Iiegt in der Toleranz des
Kostenvoranschlags von +l- 10%.

lm Zuge der Hydranten-Erneuerungen hat die Gebäudeversicherung des Kantons Bern
(GVB) zudem eine Subvention an die Erneuerung der Löschanlagen Aarestrasse von
CHF 9'000.00 geleistet. Diese wurde auf dem entsprechenden Konto 7101.6310.01
als Einnahme verbucht.

I
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Informationen

1. Neues Parkplatzregime - Erfahrungsbericht

2. Generationenleitbild

29.06.2026
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Traktandum 4 GE
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lnformationen
Neues Parkplatzregime - Erfahrungsbericht

Referent: Gemeinderat Christian Michel

20
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lnformationen
zu neuem Parkplatzregime - Ein Jahr danach

Ziel: Ordnung und Sicherheit

29.06.2026

lnformationen
Neues Parkplatzregime - Erfahrungsbericht

G
H
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Grundlage / Ursprung

Verkehrsrichtplan nach einer Bearbeitungsdauer von mehr
als 10 Jahren am 15. Mär22019 vom Kanton genehmigt.

Massnahme M1 0 Parkplatzbewirtschaftung:

Umsetzung aufgrund zahlreicher Meldungen aus der
Bevölkerung als eine Priorität eingestuft.

22
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Gültige Regelung seit Sommer 2025

1900 - 0800h
keine

Beschränkung

Online erhältlich
www.heimberg.ch

Parkverbot
ausserhalb
markierter
Parkfelder

Kontrollen durch
BHS

lnkasso ausgelagert
an Stadt Thun

1 :,,, ,

Parkkarte
>4h

0800-1900h

p
0

29.06.2026
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Statistische Angaben
(Stand nach 9 lzMonalen per31 .Mai2026)

Total erfasste Bussen

Erledigt bezahlt

Erfasst noch offen

Anzahlübrig-e
(Stornierungen, UberFetungsanzeigen etc.)

Verkauf Parkkarten

TotalEinnahmen

460

387

33

40

16',900.--

1'490.--

19'060.--

37',444.-

24
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Statistische Angaben
(Stand nach 9 lzMonaten per31 .Mai2026)

EDV-Programm OM Police
(Hosting, Cloud, Support, Lizenzen)

5',600.--

4'600.--

250.--

6',300.--

16'750.-

Bussenmanagement Thun
(1 0.-/Busse)

Gerätenutzung / Datenvolumen

Parkplatzkontrollen BHS

TotalAufwand

Einnahmenüberschuss 20'690.--

29.06.2026

25

Wichtig

Blaue Parkscheibe immer
gut sichtbar bei der Frontscheibe hinterlegen
(ausser man ist im Besitz einer bezahlten Parkkarte)
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Bestimmungen /
Einstellen blaue Parkscheibe (Beispiele)

08.10 Uhr

11.40 Uhr

15.20 Uhr

18.15 Uhr

19.15 Uhr

20.15 Uhr

08.30 Uhr

12.00 Uhr

15.30 Uhr

18 30 Uhr

19.30 Uhr

20.30 Uhr

12.30 Uhr

16 00 Uhr

08.00 Uhr

08 00 Uhr

12 00 Uhr

12.00 Uhr

Späteste WegfahrtszeitEinstelluno der
Parksch'eibe

Ankunftszeit Montao-
Sonnta"g

29.06.2026

Bestimmungen /
Einstellen blaue Parkscheibe (Beispiele)

Parkieren tagsüber
Auf den öffentlichen Parkplätzen gilt tagsüber zwischen
08.00 und 19.00 Uhr eine Höchstparkzeit von 4 Stunden.
Die Höchstparkzeit berechnet sich ab der Ankunftszeit auf der
hinterlegten, blauen Parkscheibe. Mit einer gebührenpflichtigen
Parkkarte der Gemeinde kann tagsüber unbeschränkt parkiert
werden.

Parkieren nachts
ln der Zeit von 19.00 bis 08.00 Uhr gilt keine Höchstparkzeit.
Die Ankunftszeit muss trotzdem mit der blauen Parkscheibe
angezeigt werden.

28
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Traktandum 4 GE
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I nformationen Generationen leitbi ld

Referent: Gemeinderat Herbert Geiser

29.06.2026

Ausblick (im Bewilligungsprozess) GE
HE

W
ME IN DE
rSenc

1. Parkplatzanlagen (Schulanlagen, Verwaltung etc.):

Teilweise neue Markierungen/Signalisationen vor Ort

2. Parkplätze entlang Strassen:
Zusätzliche Bodenmarkierungen vor Ort

3. Angebot Parkkarten:
Erureiterung in Prüfung Beispiel Bodenmarkierung

30
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-Leitbi [d ( Zusam men [eben,
Mitwirkungsanlass

Fftrnrionmia.dem (h

Datum:
Zeit:
Ort:

Samstag, 7. Novem ber 2026
9 Uhr bis L2Uhr
Aula Untere Au

Anmeldung:
https: //forms. gte/G rdxMjwFzeCu HzRmT

I I

29.06.2026
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Traktandum 5 GE
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Verschiedenes

Wortbegehren?

32
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Danke für lhre Teilnahme G
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Herzliche
Einladung
zum Ap6ro

Die nächste ordentliche
Gemeindeversammlung findet am

Montag, 7. Dezember 2026, 19.30 Uhr,
in derAula Untere Au, statt.

29.06.2026
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